
Protokoll der  

VWU Mitgliederversammlung vom 10.12.2010 in Kleinich (Hunsrück) 

 

 
Beginn 19 Uhr – Ende 20 Uhr. Vorstandssprecherin Ise Thomas begrüßt die anwesenden Mitglieder 
und Gäste, leitet eine kurze Vorstellungsrunde ein und stellt den Vorschlag zur Tagesordnung vor. 

 
Top 1: Begrüßung 
Laut Satzung ist die Versammlung beschlußfähig. Einwendungen gegen die Einladungsfrist erfolgten 
nicht. Die Versammlung beschließt einstimmig, den Punkt „Entlastung des Vorstandes“ auf die 
nächste Mitgliederversammlung zu verschieben. 

 

Top 2: Formales 

Guido Dahm, im Vorstand für die Geschäftsführung verantwortlich, stellt den Tätigkeitsbericht des 
Vorstandes für die Zeit von Juli 2009 – Juli 2010 und bis Ende des Jahres 2010 vor. (Anlage) 

Anschließend werden die Kassenberichte für die Geschäftsjahre 2007-2010 (Anlage) vorgestellt und 
erläutert. Die Kassenberichte wurden aufgrund des Vorschlages, sie an die Kalenderjahre anzupassen, 
rückwirkend neu zusammengefasst. Der schriftlich vorgelegte Bericht der beiden 
Rechnungsprüfer/innen hebt keine Beanstandungen hervor und empfiehlt die Entlastung des 
Vorstandes. Die Abstimmung dazu wird auf die nächste Mitgliederversammlung verlegt, da zu wenige 
Mitgliedsinitiativen, die nicht im Vorstand engagiert sind, anwesend sind. 

Im Anschluss daran, wird der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2011 (Anlage) vorgestellt und 
einstimmig beschlossen. 

Ulli Gondorf stellt einen Förderantrag (Anlage) an des rheinland-pfälzische Umweltminsiterium vor, 
den der VWU für die Jahre 2011 und 2012 eingereicht hat. Darin enthalten sind 21 
Veranstaltungsaktivitäten. Sollte der Antrag nicht gefördert werden, wird der VWU in 2011 vier 
Projekte (Anlage) anpacken. Im ersten Halbjahr einen Gesundheitstag für Unternehmen sowie eine 
Kooperationsveranstaltung zum Klimadialog mit InWEnt gGmbH und im zweiten Halbajhr den VWU 
Unternehmertag sowie eine Beteiligung zum landesweiten Effizienztag „Unser Ener macht mit“ 
 
Top 3: Beschlüsse 

1. Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig, den vorgestellten Förderantrag zu Lokalen 
Aganda 21 Aktivitäten an das Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz zu stellen und 
die Aktivitäten in den Jahren 2011 und 2012 gemäß dem Förderantrag auszurichten. 

2. Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die nachfolgende Satzungsänderung zu §3 
Geschäftsjahr. (alt) Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Juli und endet am 30. Juni des folgenden Jahres. 

(neu) Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und endet am 31. Dezember eines Jahres. 

3. Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmmig eine Übergangsregelung für 2010, wonach 
wegen der Umstellung des Geschäftsjahr auf das Kalenderjahr für den Zeitraum 1. Juli 2010 bis zum 
31. Dez. 2010 keine Mitgliedsbeiträge erhoben werden. 
 

Top 4: Sonstiges  

Weitere Anträge und Tagesordnungspunkte liegen nicht vor. Udo Gündel stellt als Neumitglied die 
Philosophie seines „Gasthaus Arnoth“ vor und verköstigt die Mitgliederversammlung im Anschluss 
mit einem Menu. 

 

f.d.R. 

Guido Dahm (Protokollant) 


